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Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •

FLIESENFACHGESCHÄFT
SCHMELZER
Platten  Natursteine  Komplettbäder 
 Fliesen- und Natursteinverlegung 
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Telefon: 0 68 93/60 06
Telefax: 0 68 93/50 74
Mail: info@fliesen-schmelzer.de
www.fliesen-schmelzer.de
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 8 - 17 Uhr (individuelle  
Termine - auch Samstags - auf Anfrage)

Zum Gerlen 11b  Industriegebiet am Flughafen  66131 Saarbrücken-Ensheim
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Glas-Notdienst Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 14.09.2024:
• Gambrinus-Apotheke Güttes OHG
 66386 St. Ingbert, Poststraße 1, Telefon 06894 3386
Sonntag, 15.09.2024:
• Florian-Apotheke, 66386 Oberwürzbach
 Hauptstraße 119, Telefon 06894 966322
Samstag, 21.09.2024:
• Florian-Apotheke, 66386 Oberwürzbach
 Hauptstraße 119, Telefon 06894 966322
Sonntag, 22.09.2024:
• Rohrbach-Apotheke, 66386 Rohrbach
 Obere Kaiserstraße 128, Telefon 06894 52345

Anzeige

 Sonstige wichtige Rufnummern:
• Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•  Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•  Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•  Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•  Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•  Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

•  Frauennotruf Saarland, Nauwieser Str. 19, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681 36767, 
http://www.frauennotruf-saarland.de

Tierärzte www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Polizei  110
Feuerwehr & Notruf 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl

Ärztebereitschaft 116117✚
•  Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
•  Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
•  Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
•  An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte: Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808, Sprechstunde 
nach telefonischer Vereinbarung
Rohrbach: Martin Biedermann, Mobil 0176 417 16 978, martin.bieder-
mann@spd-rohrbach.de. Ortsverwaltungsstelle Rohrbach, Obere Kaiser-
straße 134, 66386 Rohrbach, Öffnungszeiten: Do.: 14-17 Uhr, Ansprech-
partnerin: Frau Weiß, ovstrohrbach@st-ingbert.de, 06894 5908003
Hassel: Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstunde: Mo. 17-18 Uhr, 
Ortsverwaltungsstelle Hassel, Marktplatz 1, 66386 Hassel, Öffnungszei-
ten: Do.: 9-12 Uhr, Ansprechpartnerin: Frau Weiß, ovsthassel@st-ingbert.
de, 06894 51041
Oberwürzbach-Reichenbrunn-Rittersmühle: Dunja Sauer, Tel. 
0170 575 27 99, dunja-sauer@t-online.de, Sprechstunde nach telefoni-
scher Vereinbarung. Ortsverwaltungsstelle Oberwürzbach, Hauptstr. 94, 
66386 Oberwürzbach, Öffnungszeiten: Di.: 14-17 Uhr, Ansprechpartnerin 
dort ist Frau Hauck, ovstoberwuerzbach@st-ingbert.de, 06894 6307
Rentrisch: Stefan Paulus, stefan.paulus@jse-online.de, Mobile 0173 
6523458, Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung
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 fen wird. In der „Woche der Wiederbelebung“ möchten das Kreiskran-
kenhaus St. Ingbert, der DRK-Kreisverband und die Stadt St. Ingbert 
mit einem Mitmachstand in der Fußgängerzone darauf aufmerksam 
machen, dass durch Unterstützung von Ersthelfern die Überlebens-
quote gesteigert werden kann und die Lebensqualität der Überleben-
den immens verbessert wird.  Mitarbeitende des Kreiskrankenhauses 
St. Ingbert und des DRK-Kreisverbandes St. Ingbert informieren die 
Bürger darüber, was jeder Einzelne im Notfall tun kann, um Leben zu 
retten. Notärzte der Klinik und Rettungsdienstpersonal zeigen vor 
Ort die korrekte Technik der Wiederbelebung und geben allen Inte-
ressierten die Chance, dies einfach mal selbst auszuprobieren. „Das 
Einzige, was man falsch machen könnte, ist nichts zu tun“ ermutigt 
Dr. Claudia Meyer-Lang, Ärztliche Direktorin am Kreiskrankenhaus, 
Leiterin des Notarztstandortes und Vorsitzende des DRK-Kreisver-
bandes, alle Passanten, diese Gelegenheit zu nutzen. Alle Teilnehmer 
erhalten eine Urkunde. Weiterhin stellen die Akteure das Projekt des 
Kreiskrankenhauses „Prüfen-Rufen-Drücken“ an St. Ingberter Grund-
schulen vor sowie die in diesem Jahr eingeführte Saar-Retter-App.  
Registrierungen von Qualifizierten sind vor Ort am Stand möglich.
Der Aktionsstand steht am Mittwoch, 18.09.2024, ab 9 Uhr vor der 
Engelbertskirche in St. Ingbert. Alle St. Ingberter sind herzlich einge-
laden. Die Schirmherrschaft der diesjährigen Veranstaltung hat der 
St. Ingberter Landtagsabgeordnete Stephan Toscani übernommen. 
Die Veranstaltung wird durch die Stadt St. Ingbert unterstützt.
Plakat Titelseite: Stadt St. Ingbert

Sperrungen und Verkehrsbehinderungen
Vom 04. bis 06. Oktober 2024 findet die diesjährige Ingobertus-Messe 
rund um das Rathaus statt. Folgende Bereiche sind durch Sperrungen 
betroffen: Der Parkplatz vor dem Feuerwehrgerätehaus wird ab Frei-
tag, 20. September 2024, 6 Uhr, gesperrt. Der Marktplatz wird wegen 
der Veranstaltung "Tag des Handwerks" schon ab Dienstag, 17. Sep-
tember 2024, 6 Uhr, gesperrt.
Der Parkplatz hinter der Stadthalle, hinter der Ingobertushalle, hinter 
dem Rathaus, sowie die Zufahrt über die Schlachthofstraße werden 
ab Montag, 30. September 2024, 6 Uhr, ebenfalls gesperrt.
Wegen Fräs- und Asphaltarbeiten werden folgende Straßen voll 
gesperrt:
-  Ostheimer Straße, 23. bis 26. September 2024
-  Lessingstraße in Hassel, 20. bis 24. September 2024
-  Gerhard-Hauptmann-Straße, 20. bis 24. September 2024
-   Rentrischer Weg in Rentrisch, Hausnummer 1 bis 33, 23. bis 27. Sep-

tember 2024. Es kann beidseitig bis an das Baufeld herangefahren 
werden.

-   Buchenstraße in Rohrbach, zwischen Anwesen 32 und 45, 18. bis 
21. September 2024

-  Straße In der Dell in Hassel, 16. bis 20. September 2024
Wegen Dachdeckerarbeiten kommt es in der Altenwalder Straße in 
Hassel, Höhe Anwesen 6 - 8, noch bis 01. Oktober 2024, zu kleineren 
Behinderungen.
 
Haus & Grund St. Ingbert e.V.
Unsere Vortragsreihe im SEPTEMBER 2024 zum Thema:
„Sicherere Immobilie und Einbruchschutz“
Haus & Grund St. Ingbert e.V. lädt Sie für Montag dem  23.09.2024 -  
19.00 Uhr zu diesem sehr interessanten Vortrag ein. 
Referent ist Herr Timo Meyer, Geschäftsführer der United Security 
(USEC) und Landesbrandinspekteur des Saarländischen Feuerwehr-
verbands. Die Veranstaltung findet im Nebenzimmer der Gaststätte 
„MÜ 1“ (ehem. Bergmannsheim), Neue Bahnhofstr. 15, 66386 St. Ing-
bert statt.

* * * * * * 
Ein immer aktuelles Thema ist die 
„Sicherheit in und um die eigenen vier Wände“
Nichts kann das Leben mehr auf den Kopf stellen, als der Verlust des 
Sicherheitsgefühls in den eigenen vier Wänden bzw. dem eigenen 
Haus. Diese „Psychologischen Negativ-Effekte“ eines möglichen Ein-
bruchs will sich jeder im Leben ersparen.
Wo und wie möglicher Weise auch Sicherheitstechnik helfen kann, 
darüber referiert am 23.09.2024 um 19.00 Uhr Herr Timo Meyer, Ge-
schäftsführer der United Security (USEC) und Landesbrandinspekteur 
des Saarländischen Feuerwehrverbands, in einem sachkundigen Vor-

AktuellesA
Handel und Gewerbe St. Ingbert e.V.
Am 19. September 2024 kann man auf dem Marktplatz in St. Ing-
bert Handwerk live erleben! Die Handwerkskammer des Saarlan-
des (HWK) und zahlreiche saarländische Innungen, Verbände und 
Handwerksunternehmen präsentieren die „Erlebniswelt Handwerk“. 
Von 10:00 bis 15:00 Uhr zeigen saarländische Handwerksorganisa-
tionen in ihren offenen Werkstätten und mit zahlreichen Mitmach-
aktionen, wie spannend das Handwerk ist, welche Gestaltungs-
möglichkeiten und Karrierechancen es bei der Wirtschaftsmacht 
von nebenan gibt: Alle Besucherinnen und Besucher können sich 
an den Ständen über die rund 70 Ausbildungsberufe im Saarhand-
werk informieren und mit Handwerkerinnen und Handwerkern 
ins Gespräch kommen.
Wer sich zum Beispiel schon immer gefragt hat, wie man einen Solar- 
Tischlüfter baut, virtuell an einer Wärmepumpe arbeitet oder Bur-
gerpatties für einen leckeren Burger zubereitet, ist in der „Erleb-
niswelt Handwerk“ genau richtig! Wer nach dem Rundgang oder 
den Aktivitäten in den Werkstätten eine Auszeit benötigt, findet 
in der Chill-Zone Entspannung! Hier kann man eine Runde Tisch-
kicker spielen, sich auf Liegestühlen zu coolen Beats vom DJ-Pult 
entspannen oder tolle Bühnenacts erleben.
Sie sind herzlich eingeladen, an der Veranstaltung teilzunehmen 
und Handwerk live zu erleben. Gerne können Sie auch bei Interesse  
die Werbetrommel rühren. Ab Freitag, 6. September 2024 erhalten 
Sie im Friseursalon Ganster (Alte Bahnhofstraße 7 in 66386 St. Ing-
bert) Plakate, die Sie aushängen können. Weitere hilfreiche Hin-
weise zum Tag des Handwerks finden Sie auch auf der HWK-Web-
site www.hwk-saarland.de/tagdeshandwerks2024. 

Aktionsveranstaltung zur  
„Woche der Wiederbelebung“  
am 18.09.2024 in der Fußgängerzone
Bislang überlebt in Deutschland nur jeder zehnte Patient einen plötz-
lichen Herz-Kreislauf-Stillstand. Dies liegt mit auch daran, dass nur in 
ca. 34 % dieser Fälle den Betroffenen durch Laien-Reanimation gehol-
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trag. Auch das Thema des präventiven Brandschutzes kommt dabei 
nicht zu kurz.
Dieser produktneutrale Vortrag zeigt Ihnen Tipps und Tricks auf wie 
sicherer durchs Leben kommen können.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bitten möglichst um Voranmel-
dung – in der Geschäftsstelle unter Tel. 06894-6522 oder per E-Mail  
an „hausundgrund-st.ingbert@t-online.de“
 
Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer dankt  
Betriebshof-Mitarbeitern und Einsatzkräften 
für herausragenden Einsatz bei Stadt- und 
Dorffesten 2024
Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer hat den städtischen Mitarbeitern 
des Betriebshofes sowie den Einsatzkräften von Rettungsdienst, Feu-
erwehr und Polizei seinen herzlichen Dank für ihren unermüdlichen 
Einsatz bei den Stadt- und Dorffesten in diesem Jahr ausgesprochen.
„Dank des engagierten Einsatzes unserer Betriebshofmitarbeiter, die 
mit viel Hingabe für die reibungslose Organisation und den sauberen 
Ablauf der Veranstaltungen sorgten, und der hervorragenden Arbeit 
unserer Sicherheitskräfte konnten die Stadt- und Dorffeste 2024 in St. 
Ingbert sicher und erfolgreich durchgeführt werden“, so der St. Ing-
berter Oberbürgermeister
Ulli Meyer führt weiter aus „Ihre Arbeit ist entscheidend dafür, dass 
unsere Feste zu positiven Erlebnissen für alle Bürgerinnen und Bürger 
werden und durchgeführt werden können.“
Die Kräfte des Betriebshofes waren beim Stadtfest und den Dorf-
festen in allen vier Ortsteilen schwer gefordert. Die Arbeiten werden 
zusätzlich zum Tagesgeschäft, wie Müllabfuhr oder Stadtreinigung 
durchgeführt. Auch an den kommenden Wochenenden sind die 
Mitarbeiter des städtischen Betriebshofs wieder im Einsatz. Bei Ver-
anstaltungen und Vereinsfesten bauen sie Bühnen auf oder bringen 
notwendige Gerätschaften, wie Sicherheitseinrichtungen, für den 
Festbetrieb vor Ort.

Umfangreiche Sanierungsarbeiten in Schulen 
und Kitas während der Sommerferien
Während die Schülerinnen und Schüler die wohlverdienten Som-
merferien genießen, nutzt die Stadt die schulfreie Zeit, um dringend 
notwendige Sanierungsarbeiten an den städtischen Schulen und 
Kindertagesstätten durchzuführen. Diese Maßnahmen sind Teil ei-
nes umfassenden Programms zur Modernisierung der Bildungsinfra-
struktur und werden die Lern- und Betreuungsbedingungen für die 
Kinder und das Personal erheblich verbessern.
Obwohl es sich – mit wenigen Ausnahmen – überwiegend um Klein-
maßnahmen handelt, wurden in den letzten vier Wochen zusam-
mengefasst 600.000 Euro investiert. "Zu den Arbeiten gehörten unter 
anderem die Erneuerung von Sanitäranlagen, der Einbau von Schall-
schutzelementen, der Austausch von Fenstern und Türen, die Aufar-
beitung von Fußböden sowie die Verbesserung der Barrierefreiheit", 
weiß Alex Beck, Abteilungsleiter Gebäudemanagement der Stadtver-
waltung. "In einigen Schulen und Kitas wurden auch die Beleuchtung 
mit energiesparenden LED-Lampen auf den neusten Stand gebracht 
und notwendige Elektroinstallationen vorgenommen, um die Ge-
bäude fit für die digitale Zukunft zu machen. Ebenfalls aus energeti-
schen Gesichtspunkten wurden an der Turnhalle der Pestalozzischule 
in Rohrbach die Glasbausteine entfernt und durch doppelverglaste 
Fensterelemente ersetzt."
 Die Bauarbeiten am Kelleraußenmauerwerk an der Albert-Weisger-
ber-Schule und die damit einhergehende Sockelsanierung gestalten 
sich dagegen aufwändiger, als ursprünglich angenommen. Hier dau-
ern die Bauarbeiten noch an, so dass der vordere Schulhof nur ein-
geschränkt genutzt werden kann. Im Innern des Schulgebäudes wa-
ren die Fußböden teilweise noch mit Teppichboden oder Linoleum 
ausgelegt. Nach der fachgerechten Entfernung wurde der darunter-
liegende Parkettboden abgeschliffen und versiegelt. Die Sanierungs-
kosten alleine in der Albert-Weisgerber-Schule summieren sich auf 
rund 200.000 Euro.
An der Eisenbergschule in Hassel mussten nach den Starkregenereig-
nissen im Frühjahr die Abdichtungen an den Kellerlichtschächten er-
neuert werden. Außerdem wurden in verschiedenen Klassenräumen 
Schallschutzelemente angebracht.

Nach der Sanierung des Mädchen-WCs an der Südschule im letzten 
Jahr, wurde nun das Jungen-WC komplett erneuert. Die Kosten für 
die Sanitäreinrichtungen sowie Fliesen- und Schreinerarbeiten belau-
fen sich hier auf rund 145.000 Euro.  
In der Rischbachschule wurden Maler-, Trockenbau- und Bodenbe-
lagsarbeiten in verschiedenen Klassensälen durchgeführt.
Aktuelle Sanierungskosten in den Kitas belaufen sich auf 36.000 Euro
Die Schließzeiten in den städtischen Kitas wurden ebenfalls für um-
fangreiche Sanierungsarbeiten genutzt. Während in der Kita Ober-
würzbach Malerarbeiten und die Montage von Schallschutzelemen-
ten anstanden, wurden in der Kita Am Spellenstein in Rentrisch der 
Bodenbelag erneuert und in der Kita am Stiefel eine Absturzsiche-
rung im Treppenhaus angebracht. Im Gebäude der Kita Luitpold-
schule waren die Schreiner zugange, dort wurden auch die Abdich-
tungen an den Fenstern erneuert. Einige Kleinmaßnahmen wurden 
auch in den Rohrbacher Kitas durchgeführt.
"Die meisten Renovierungsarbeiten wurden von unseren Hauswar-
ten erledigt, die allesamt ihr Handwerk verstehen. Ihnen möchte ich 
in diesem Zusammenhang meinen Dank aussprechen, denn sie sind 
für die Stadt ein großes Faustpfand. So entstanden häufig nur Mate-
rialkosten, die Arbeiten wurden in den Ferien von den Hausmeistern 
durchgeführt, die sich auch gegenseitig unterstützten", lobt Alex Beck 
den Einsatz der Mitarbeiter. Ein ganz besonderer Dank geht auch an 
die Mitarbeiter des Baubetriebshofes und der GBQ, die trotz urlaubs-
bedingten Personalengpässen und den Einsätzen bei den Stadt- und 
Dorffesten beim Aus- und Einräumen der Klassensäle mitgeholfen 
haben. Die Sommerferien bieten die ideale Gelegenheit, wichtige 
Bau- und Sanierungsmaßnahmen durchzuführen, ohne den Unter-
richts- und Betreuungsbetrieb zu stören. Ziel ist es, den Kindern und 
dem pädagogischen Personal eine moderne, sichere und angeneh-
me Umgebung zu bieten, die den heutigen Anforderungen gerecht 
wird.

Die Bauarbeiten am Kelleraußenmauerwerk an der Albert-Weisgerber-
Schule und die damit einhergehende Sockelsanierung dauern noch eine 
Weile an. Foto: Maria Müller-Lang

Bettina Speicher ist jahrgangsbeste  
Verwaltungsfachangestellte im Saarland
Bettina Speicher hat bei der Stadt St. Ingbert in diesem Jahr ihre Aus-
bildung zur Verwaltungsfachangestellten abgeschlossen. „Das ist 
doch nichts Besonderes“, sagt sie bescheiden. Aber dass sie mit dem 
besten Zeugnis aller Verwaltungsfachangestellten im Saarland abge-
schlossen hat, ist durchaus etwas Besonderes. Vor allem, weil Bettina 
Speicher keine „klassische“ Auszubildende ist.
Die 41-Jährige hat nämlich bereits 20 Jahre im Einzelhandel gearbei-
tet, auch in Führungspositionen. Doch als vor fünf Jahren ihr Sohn zur 
Welt kam, änderte sich vieles: „Die Arbeitszeiten im Einzelhandel sind 
nur schwer mit einem Kind vereinbar“, erzählt sie. Auf der Suche nach 
neuen Optionen stieß sie auf das Ausbildungsangebot der Stadt St. 
Ingbert. „Das war perfekt für mich. Ich mag es, Dinge zu organisieren 
und zu verwalten, und wohne in St. Ingbert. Daher war das für mich 
die perfekte Chance“, fasst sie zusammen.

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 18.09.2024 
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 großartige Gelegenheit, die Vielfalt und Bedeutung des Handwerks 
in unserer Gesellschaft kennenzulernen und zu würdigen.
Von 10:00 bis 16:00 Uhr haben Besucher die Möglichkeit, zahlreiche 
Handwerksbetriebe aus der Region hautnah zu erleben. An verschie-
denen Ständen und in interaktiven Workshops können Interessierte 
ihr handwerkliches Geschick ausprobieren und sich über die vielfälti-
gen Ausbildungs- und Karrieremöglichkeiten im Handwerk informie-
ren. Handwerksmeister und Auszubildende stehen bereit, um Fragen 
zu beantworten und Einblicke in ihre Berufe zu geben.
Der Tag des Handwerks in St. Ingbert bietet ein buntes Programm für 
die ganze Familie. Neben spannenden Vorführungen und Mitmach-
aktionen gibt es auch kulinarische Leckerbissen aus der Region. Für 
die kleinen Besucher wird es spezielle Kinderaktionen geben, bei  
denen sie spielerisch erste Erfahrungen mit verschiedenen Hand-
werkstechniken sammeln können.
Dieser Aktionstag soll nicht nur die Bedeutung des Handwerks in den 
Fokus rücken, sondern auch junge Menschen für eine Ausbildung im 
Handwerk begeistern und auf die vielfältigen Perspektiven in diesem 
Bereich aufmerksam machen. Kommen Sie vorbei und erleben Sie 
die faszinierende Welt des Handwerks hautnah! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch am 19. September auf dem Marktplatz in St. Ingbert.
Lesen Sie dazu auch den Bericht des Vereins Handel- und Gewerbe e.V. 
auf Seite 4.

Kurzfilme fürs Bundesfestival junger Film gesucht
Das Einreichportal für die kommende Festivalausgabe öffnet 
wieder
Für die kommende Ausgabe des Bundesfestivals junger Film im Jahr 
2025 werden wieder die spannendsten, lustigsten und dramatisch-
sten Kurzfilme aus dem deutschsprachigen Raum gesucht. Diese 
können ab sofort unter junger-film.de eingereicht werden.
Die Voraussetzungen dafür: Der Film darf nicht länger als 30 Minuten 
sein - und der Regisseur bzw. die Regisseurin nicht älter als 30 Jah-
re. Alle weiteren Teilnahmebedingungen sind auf der Webseite des  
Festivals (junger-film.de) zu finden.
Neben Kurzfilmen werden aber noch andere Formate gesucht: inno-
vative Drehbuchkonzepte und -ideen für den Stoffentwicklungswett-
bewerb junger Pitch, kreative Musikvideos für den Wettbewerb jun-
ger Clip und experimentelle und außergewöhnliche Formate für die 
jungen Piloten. Für den Wettbewerb der schrägen Filme können Hor-
ror- und Trashfilme eingereicht werden, sowie Filme, die mit einem 
Augenzwinkern zu verstehen sind. Regisseurinnen und Regisseure 
bis 21 Jahre können sich für den Newcomerwettbewerb bewerben.
Einreichfrist für alle Wettbewerbe ist der 26. Januar 2025. Das nächst-
jährige Festival findet vom 12. bis 15. Juni 2025 statt.
Das Bundesfestival junger Film findet im kommenden Jahr vom 12. 
bis 15. Juni 2025 im saarländischen St. Ingbert statt. Im Jahr 2018 
gegründet, ist es mittlerweile zun größten Kurzfilmfestival für den 
deutschsprachigen Nachwuchs herangewachsen. Es werden Preis-
gelder im Gesamtwert von über 15.000 Euro vergeben.

Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

Herbstferienspaß für Kinder
Ferienprogramm des Kinder- und Jugendbüros
In der zweiten Herbstferienwoche, 21. – 25. Oktober 2024, bietet 
das Kinder- und Jugendbüro der Stadt St. Ingbert, unterstützt vom  
Jugendamt des Saarpfalz-Kreises, wieder eine Woche Spiel und Spaß 
mit tollen Ausflügen für Kinder von 6 bis 13 Jahren an.
Highlights des Programms sind der Besuch des Dynamikums in  
Pirmasens und ein Tag im Holiday Park in Haßloch. 
Weitere Programmpunkte sind Kegeln, Baden und Planschen,  
Spielen und Basteln und ein Besuch im Kino. Interesse geweckt?
Die Kosten für die Woche betragen 75 € p.P.. Die Anmeldung ist ab 
Montag, 2. September, 8 Uhr, auf der Internetseite 
https://st-ingbert.feripro.de möglich.
Rückfragen gerne an Luisa Hintermeier, Tel. 06894 13-188, Julia  
Klesen, Tel. 06894 13-185 oder Jörg Henschke, Tel. 06894 13-189.

Als Mutter entschied sich Bettina Speicher für die dreijährige Ausbil-
dung in Teilzeit, d. h., sie besuchte die Schule in Vollzeit und reduzierte 
ihre Arbeitszeit auf 32 Stunden, um genug Zeit für ihr Kind zu haben. 
In der Schule wurde sie von den meist jüngeren Auszubildenden so-
fort akzeptiert: „Es hat viel Spaß gemacht und das Lernen fiel mir gar 
nicht so schwer, wie ich gedacht hatte.“
Flexibilität und Entwicklungsmöglichkeiten
Nun arbeitet Bettina Speicher in der Abteilung Kostenrechnung, wo 
sie sich derzeit mit der Grundsteuerreform beschäftigt. „Das gefällt 
mir sehr, denn Zahlen und Analysen haben mich schon immer inter-
essiert“, freut sie sich. Der Vorteil einer Ausbildung und Anstellung bei 
der Stadt St. Ingbert sei, dass man sich die Zeit recht flexibel einteilen 
kann und damit genug Freizeit für die Familie bleibe. Bettina Speicher 
fühlt sich sehr wohl im Kreis der Kollegen. „Dennoch habe ich nicht 
das Gefühl, schon ausgelernt zu haben“, gesteht sie. „Entwicklungs- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es auf jeden Fall genug, auch 
das schätze ich sehr an meinem Arbeitgeber. Mal sehen, wohin mich 
der Weg noch führt.“
Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer gratulierte Bettina Speicher zu  
ihrem Abschluss: „Alle Auszubildenden haben sich angestrengt und 
in ihrer Prüfung eine gute Leistung erbracht. Aber im ganzen Saar-
land als Beste abzuschließen, und das auch noch als Mutter eines  
kleinen Kindes, ist wirklich eine besondere Leistung!“
Die Stadt St. Ingbert beschäftigt derzeit über 30 Menschen in Ausbil-
dungs- und Studiengängen sowie Praktika in Erziehungs- und Ver-
waltungsberufen. Dabei legt die Stadtverwaltung großen Wert auf 
eine bedarfsgerechte Ausbildung, was bedeutet, dass alle Auszubil-
denden und Anwärter auch in ein Anstellungsverhältnis übernom-
men werden.

Foto: Thomas Bastuck

„Tag des Handwerks“ auf dem St. Ingberter 
Marktplatz
19.09.2024, 10:00 Uhr - 16:00 Uhr, Marktplatz St. Ingbert
Am 19. September ist es soweit: Der Tag des Handwerks wird auf dem 
Marktplatz in St. Ingbert gefeiert. Dieser besondere Aktionstag, der 
jährlich am dritten Samstag im September stattfindet, bietet eine 
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Feuerwehr &
Technisches Hilfswerk T

Stadt Sulzbach, Mittelstadt St. Ingbert  
und Gemeinde Nohfelden: 
Gemeinsame Anschaffung von Drehleitern für die Freiwilligen 
Feuerwehren – Ein Beispiel erfolgreicher interkommunaler 
Zusammenarbeit
Die Stadt Sulzbach, die Mittelstadt St. Ingbert und die Gemeinde 
Nohfelden freuen sich, die erfolgreiche gemeinsame Anschaffung 
von drei modernen Drehleitern für ihre Freiwilligen Feuerwehren 
bekannt zu geben. Das Fahrzeugmodell, ein Rosenbauer L32 A-XS 
3.2, wird künftig dazu beitragen, die Sicherheit der Bürgerinnen und  
Bürger in den beteiligten Kommunen weiter zu erhöhen.

Die Funktionen der Drehleitern werden präsentiert.
Foto: Florian Jung
Die Entscheidung zur gemeinsamen Beschaffung ist das Ergebnis ei-
ner intensiven Zusammenarbeit zwischen den drei Kommunen und 
zeigt eindrucksvoll, wie interkommunale Kooperationen nicht nur 
Ressourcen bündeln, sondern auch die Einsatzfähigkeit der Feuer-
wehr stärken können. Durch den gemeinsamen Kauf konnten nicht 
nur Kosten gesenkt werden, sondern es wurde auch sichergestellt, 
dass alle drei Feuerwehren über modernste Technik verfügen.
„Die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger steht an erster Stel-
le“, betont der Bürgermeister von Sulzbach, Michael Adam. „Mit der 
Anschaffung dieser hochmodernen Drehleiter setzen wir ein klares 
Zeichen für eine zukunftsorientierte Feuerwehrarbeit und stärken 
die Sicherheitsarchitektur in unserer Stadt. Die gemeinsame Be-
schaffung der Fahrzeuge ist ein Vorzeigeprojekt für interkommunale  
Zusammenarbeit.“
Die neuen Drehleitern zeichnen sich durch ihre kompakte Bauweise 
und hohe Wendigkeit aus, was sie besonders geeignet für den Einsatz 
in urbanen Gebieten macht. Sie ermöglichen eine schnelle und effek-
tive Brandbekämpfung sowie Rettungsmaßnahmen aus Höhen bis 
zu 32 Metern. Der eingeschnittene fünfteilige Leiterpark ermöglicht 
dank seines „Knicks“ und trotz der Größe des Fahrzeuges die bessere  
Erreichbarkeit des Anleiterpunktes, auch bei extremen und engsten 
Platzverhältnissen wie bei enger Bebauung. Mit dem neuen Multi-
funktionskorb ist bei einer Aufnahmelast von 500 Kilogramm eine 
deutliche größere Performance zu den Vorgängermodellen ersicht-
lich. Dieser ermöglicht die schonende Rettung auch korpulenter Per-
sonen und macht durch seine Konstruktion mit dem Zustieg aus fast 
allen Richtungen die Arbeit der Einsatzkräfte um ein vielfaches flexi-
bler. Bei einem Durchschnittsgewicht von 100 KG pro Person können 
bis zu Fünf Personen gleichzeitig gerettet werden. Durch den Einsatz 
eines leistungsstarken Monitors (Wasserwerfer) und eines Hoch-
drucklüfters (zur Entrauchung) liefert der neue Multifunktionskorb 
auch im Brandeinsatz eine deutliche Performancesteigerung. Eine im 
Leiterpark integrierte Steigleitung gewährleistet bei Brandeinsätzen 
die Beförderung des Löschwassers in den Korb zum Monitor. Ein Ver-
legen von Schläuchen über die Leiter ist somit nicht mehr notwendig. 
Das spart wertvolle Zeit und steigert die Sicherheit. Die neue Niveau-
Ausgleichsregulierung kann einen Neigungswinkel bis zu 20 Grad 

ausgleichen. Das bedeutet, dass die Drehleiter sogar bei stark schie-
fen Aufstellflächen z.B. starker Steigung oder Gefälle der Straße sicher 
aufgestellt und betrieben werden kann. Das Target Memory System, 
kurz TMS, ermöglicht es den Weg eines Hubrettungssatzes (Leiter mit 
Korb) aufzuzeichnen, um diesen anschließend automatisiert immer 
wieder abfahren zu können. Über die automatische Rückholfunktion 
wird die Leiter mit Korb auf gleichem Weg zurückgeführt, auf dem 
diese zuvor bewegt wurde. Das spart ebenso Zeit und beugt Fehl-
bedienungen vor.
„Die Drehleiter ist das wichtigste Einsatzfahrzeug der Feuerwehr und 
zugleich in der Anschaffung am kostenintensivsten. Wir konnten 
durch die gemeinsame Ausschreibung, Synergien schaffen und  
Kosten einsparen.“, ergänzt Prof. Dr. Ulli Meyer Oberbürgermeister 
von St. Ingbert. „Ich wünsche allen ehrenamtlichen Feuerwehrfrauen 
und -männer allzeit eine gesunde Heimkehr von den Einsätzen.“
Andreas Veit, Bürgermeister der Gemeinde Nohfelden, verdeutlichte  
ebenfalls die Wichtigkeit der interkommunalen Zusammenarbeit: 
„Nohfelden zählt mit 10.000 Einwohnern zu den kleineren Gemein-
den und die Beschaffung eines Drehleiterfahrzeuges im Wert von 
knapp 1 Mio. € ist für uns bei weitem keine alltägliche Angelegen-
heit. Durch die gemeinsame Beschaffung konnten wir Verwaltungs-
aufwand sparen und einen besseren Preis erzielen.“
Nachdem die Fahrzeuge den Freiwilligen Feuerwehren übergeben 
wurden, begann die sukzessive Ausbildung der Drehleiter-Maschi-
nisten. Dazu wurden einzelne Kräfte der Wehren im Stammwerk in 
Karlsruhe in die Maschine eingewiesen und daran ausgebildet, um 
danach weitere Maschinisten nach dem Multiplikatoren-System aus-
zubilden.
Stationiert sind die Drehleiterfahrzeuge für Sulzbach im Löschbezirk 
1 Stadt-Mitte, für St. Ingbert im Löschbezirk Mitte und in Nohfelden 
im Löschbezirk Bosen-Eckelhausen.

St. Ingbert | MitteS
Modelleisenbahnclub St. Ingbert e.V.
Am Sonntag, dem 29.09.2024 ist es wieder soweit, denn dann öffnen 
sich die Türen zur 60. Modelleisenbahn- und Modellautobörse, die 
der Modelleisenbahnclub St. Ingbert e.V. zweimal im Jahr veranstal-
tet. Auch diesmal dürfte die Turnhalle des Leibniz-Gymnasiums im 
Schmelzerwald 51a in St. Ingbert wieder zum Mittelpunkt der  
Freunde von Modelleisenbahnen und Modellautos werden, denn 
dann werden ca. 25 Händler aus dem gesamten südwestdeutschen 
Raum auf rd. 200 Metern Tischlänge alles Mögliche aus diesen  
Hobbies anbieten.
Dazu gehören aus dem Bereich der Modellbahnen, die es in den ver-
schiedensten Spurweiten geben wird, nicht nur Lokomotiven und 
Waggons, sondern auch Schienen, Signale.Häuser, allerlei Ersatzteile, 
Literatur usw. Erworbene Lokomotiven können auf einer Teststrecke 
auf ihre Funktionstüchtigkeit überprüft werden. Vielleicht kann der 
ein oder andere Schnäppchenjäger auch sein lange gesuchtes Mo-
dell hier aufstöbern und es sogleich in Händen halten, was natürlich 
ein großer Vorteil gegenüber eines Kaufs in der digitalen Welt des 
Computers ist. Gleiches gilt natürlich auch für den Bereich der Model-
lautos, die in vielen verschiedenen Maßstäben angeboten werden.
Bei einem kleinen Imbiss besteht dann auch die Möglichkeit zum 
Fachsimpeln.
Geöffnet ist die Börse von 10 bis 16 Uhr, Veranstaltungsort ist wie  
bisher auch die Turnhalle des Leibniz-Gymnasiums, Im Schmelzer-
wald 51a, 66386 St. Ingbert.
Infos unter mec-igb.de oder Tel. 06897 4254

Sie, 46 J., zierlich, naturverbunden, vielseitig 
interessiert sucht humorvollen und aufge schlos 
senen Partner für einen neuen Anfang: 
katirenneb78@gmail.com



KW 37-38/2024 11.09.2024 – 25.09.2024
8

 

Der VdK-St. Ingbert lädt seine Mitglieder zum 
Oktoberfest ein!
Am Samstag den 19. Oktober 2024 lädt der VdK-Ortsverein seine 
Mitglieder zum Oktoberfest ins Haus der Lebenshilfe Im Schiffel-
land ab 17:00 Uhr ein.
Es wird ein leckeres Oktoberfestbuffet angeboten. Für Mitglieder des 
VdK-Ortsverein St. Ingbert ist eine Portion frei.
Ehe und Lebenspartner die nicht Mitglied im VdK St. Ingbert sind, 
müssen einen Unkostenbeitrag in Höhe von 10,00 Euro bezahlen.
Eine Voranmeldung bis zum 05. Oktober 2024 bei Herrn Günter 
Weidig, Telefon 06894-9669828 ist DRINGEND erforderlich.
Nach diesem Termin sind aus Organisatorischen Gründen KEINE  
Anmeldungen mehr möglich.

RohrbachR
In Rohrbach steht ein feuerrotes Spielmobil
Farbenfroh und richtig schön ist der geworden, der Spielplatz hinter 
dem neuen Feuerwehrgerätehaus in Rohrbach. Mit einem kräftigen 
Rot abgestimmt auf die Farben der Feuerwehr. Aber nicht nur das, 
ein leuchtend rotes Feuerwehrauto als Kletterturm fällt direkt ins Au-
ge. Entweder über eine Leiter oder über ein Kletternetz gelangen die 
Kids auf eine Plattform im Innern des Fahrzeuges, das sie über eine 
kleine Rutsche wieder verlassen können.
Christian Lambert, Abteilungsleiter Stadtgrün, weiß mehr über die 
neuen Spielgeräte: "Wir haben den Spielplatz mit einer neuen Seil-
bahn, dem Feuerwehrauto-Klettergerät, einer Schaukelanlage mit 
Kleinkindersitz und zwei Sitzgruppen deutlich aufgewertet. Aus dem 
Altbestand sind die Rutsche, die Tischtennisplatte und die Seehund-
Federwippe geblieben." Auch an dem riesigen Sandspielbereich mit 
kleinen Sitzgelegenheiten, der in dieser Form in St. Ingbert einzigar-
tig ist, wurde absichtlich nichts verändert.
Bürgermeisterin Nadine Backes hat sich die Spielplätze im Stadtge-
biet in St. Ingbert bewusst auf die Fahnen geschrieben: "Bei allen 
Spielplätzen gibt es eine stetige Weiterentwicklung, manchmal auch 
zu Themenspielplätzen. Hierbei ist wichtig, dass der jeweilige Ortsrat 
immer mit im Boot ist und von seinem Gestaltungsrecht Gebrauch 
macht. Dieser Spielplatz hier in der Dorfmitte von Rohrbach hat auf 
jeden Fall an Attraktivität deutlich gewonnen." Gesamtstädtisch wur-
den in den letzten vier Jahren mehr als 600.000 Euro für die Neu- oder 
Ersatzbeschaffung von Spielgeräten investiert. Die Kosten für den 
Spielplatz in Rohrbach inklusive Erdarbeiten, Fallschutz und Mobiliar 
belaufen sich auf rd. 70.000 Euro. Gut angelegtes Geld, da ist sich die 
Bürgermeisterin sicher.
Im Herbst werden Bäume gepflanzt, die für natürliche Beschat-
tung sorgen
Noch ist der Spielplatz nicht endgültig fertig. Im Herbst werden meh-
rere Bäume gepflanzt, die später für eine natürliche Beschattung 
sorgen sollen. Außerdem wird der komplette Spielplatzbereich zum 
Schutz vor Zerstörung durch Wildschweine eingezäunt. All diese 
Maßnahmen sollen noch vor dem Winter abgeschlossen sein.

Ortsvorsteher Martin Biedermann, der ganz in der Nähe ein kleines 
Lokal betreibt, findet die neue Spielanlage sehr gelungen: "Ich freue 
mich immer, wenn ich auf dem Spielplatz richtig was los ist. Oft sehe 
ich Familien mit Kindern, die an den neuen Bank-Tischkombinationen 
picknicken. Und für mich gibt es kein schöneres Geräusch als lautes 
Kinderlachen."
In der Gustac-Clauss-Anlage gibt es ebenfalls ein neues Kletter-
netzgerät
Der Abenteuerspielplatz in der Gustav-Clauss-Anlage hat ein neu-
es Highlight: Ein modernes Seilkletterspielgerät für Jugendliche. Mit 
diesem Klettergerät, das speziell für die Bedürfnisse und Interessen 
von Jugendlichen konzipiert wurde, erweitert die Stadt St. Ingbert 
das Angebot für junge Menschen. Mit der stetigen Weiterentwick-
lung des städtischen Spielplatzkonzeptes soll für alle Altersgruppen 
ein attraktives Freizeitangebot geschaffen werden. Richtig groß ist 
das neue Kletternetzgerät auf dem Abenteuerspielplatz mitten im 
Stadtpark. Es handelt sich um eine Seillandschaft mit verschiedenen 
Netzelementen in Gelb, die zwischen Holzpfosten montiert wurden.
Die Gesamtkosten für das Kletternetzgerät inklusive Erdarbeiten und 
Fallschutz belaufen sich auf rd. 64.000 Euro. Das Spielgerät ist im Pro-
gramm "Lebendige Zentren" zur Förderung angemeldet.

v.l.n.r.: Ortsvorsteher Martin Biedermann, Christian Lambert, Abteilungs-
leiter Stadtgrün, und Bürgermeisterin Nadine Backes stellten gemeinsam 
den neuen Feuerwehrkletterturm vor.  Foto: Thomas Bastuck

Foto: Maria Müller-Lang

VdK-Ortsverband Rohrbach
Um insbesondere ältere Menschen vor Betrug zu schützen, bietet der 
Ortsverband des VdK Rohrbach in Zusammenarbeit mit dem Ortsver-
ein der Arbeiterwohlfahrt Rohrbach den Vortrag zum Thema „Enkel-
trick, falscher Polizeibeamter, falsche Gewinnversprechen, Haustür-
geschäfte“ an. Referent ist Polizeioberkommissar Patrick Rubeck vom 
Landespolizeipräsidium des Saarlandes. Der Vortrag findet am Mitt-
woch, dem 11. September 2024 um 16 Uhr in der Wiesentalschule 
in Rohrbach statt. An alle Interessenten ergeht herzliche Einladung.

TV 66 Rohrbach
Erfolgreiche 2. Pirrung Junior Open Rohrbach:
Über 110 junge Tennistalente auf dem Court
Der TV 66 Rohrbach blickt mit Stolz auf die erfolgreiche Durchfüh-
rung der 2. Pirrung Junior Open Rohrbach zurück. Das diesjährige 
Jugendturnier zog über 110 Teilnehmer an und festigte damit sei-
nen Platz als wichtiges Event im deutschen Jugendtenniskalender. 
Die Veranstaltung, die als offizielles Ranglistenturnier anerkannt ist,  
lockte junge Tennisspieler aus der gesamten Region, einschließlich 
Stuttgart und Frankfurt, auf die Tennisplätze in Rohrbach.

Barzahler sucht  
Eigentumswohnung  

zum Kauf von Privat  
Tel: 01 77-1 81 48 54

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.
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Besonders bemerkenswert ist, dass das Turnier nicht nur von sport-
lichem Ehrgeiz, sondern auch von einer herausragenden Atmo-
sphäre des Miteinanders geprägt war. Jedes Kind, unabhängig vom 
Abschneiden im Wettbewerb, ging als Gewinner nach Hause. Alle 
Teilnehmer absolvierten mindestens zwei Spiele, erhielten groß- 
zügige Teilnehmergeschenke und genossen das herrliche Wetter  
sowie die Gemeinschaft mit anderen Kindern auf der Anlage.
„Wir sind stolz darauf, was wir als kleiner Dorfclub gemeinsam mit un-
seren ehrenamtlichen Helfern auf die Beine gestellt haben. Ohne die 
großzügige finanzielle Unterstützung unserer Sponsoren wäre dieses 
Event in dieser Form nicht möglich gewesen“, betonte der Turnieraus-
schuss des TV 66 Rohrbach. „Das Feedback der Teilnehmer und Besu-
cher war überwältigend und bestärkt uns in der Planung einer dritten 
Auflage im kommenden Jahr.“
Im sportlichen Wettkampf standen am Ende die besten Nachwuchs-
talente auf dem Siegerpodest. In packenden Spielen konnten sich die 
jungen Athleten in verschiedenen Alterskategorien durchsetzen und 
die begehrten Trophäen sowie Gutscheine entgegennehmen.
Ergebnisse der 2. Pirrung Junior Open Rohrbach:
Juniorinnen U8 / Gruppenspiele
Platz: Mia Bella Stenger, TV 66 Rohrbach, Abt. Tennis
Juniorinnen U9 / Gruppenspiele
Platz: Finn Scipio, TC Blieskastel
Juniorinnen U10 / Gruppenspiele
Platz: Elli Eisel, TC Blau-Weiß Homburg, STB
Platz: Merle Sophie Jung, TC Schwarz-Weiß Merzig, STB
Junioren U12
Sieger Finale: Till Kessler, TC Blau-Weiß St. Wendel, STB
(6:1, 6:1 gegen Felix Heib, TC Viktoria St. Ingbert, STB)
Junioren U14
Sieger Finale: Matheo Fett, 1. TC Weilerbach, RPF
(6:1, 6:1 gegen Deniz Heptürk, TC Blau-Weiß Homburg, STB)
Juniorinnen U14
Sieger Finale: Jeanne Eich, TC Blau-Weiß Wallerfangen, STB
(6:1, 6:1 gegen Lavinia Gerwert, TC Blau-Weiß Homburg, STB)
Junioren U16
Sieger Finale: Ismet Bozkoyun, TC Seeheim e.V., HTV
(6:4, 2:6, 10:4 im Matchtiebreak gegen Ole Schlimmer, TUS Neunkir-
chen, Abt. Tennis, STB)
Juniorinnen U16 / Gruppenspiele
Platz: Luisa Ebert, TC Rotenbühl Saarbrücken, STB
Platz: Fina Lotta Tudela Rottmann, TC Schwarz-Weiß Elversberg, STB
Junioren U18 / Gruppenspiele
Platz: Moritz Klein, TC Blau-Weiß Homburg, STB
Platz: Anton Waltz, TC Mörsch Frankenthal, RPF

Fotos: Mike Vogelgesang

Aquaristikbörse der  
Aquarien- u. Terrarienfreunde Ludwigia
Am Sonntag, den 15. September 2024, findet von 10-12 Uhr die 
monatliche Tauschbörse der Aquarien- und Terrarienfreunde 
Ludwigia e.V. im "Bürgerhaus Rohrbach", Obere Kaiserstraße 136 
in, St. Ingbert-Rohrbach statt.

Foto: Michael Wiehn
Wie immer erwartet den Besucher dort ein reichhaltiges Angebot an 
selbst gezüchteten Aquarientieren sowie diversen Wasserpflanzen 
und gebrauchtem Material. Weitere Informationen finden sie im  
Internet unter: www.aquarienverein-ludwigia.de
Der Eintritt ist frei!

OberwürzbachO
TTC Oberwürzbach erreicht zum zweiten Mal 
in Folge das Bundesfinale
Am TIBHAR Sommer Team Cup 2024 nahmen bundesweit 1.546 
Tischtennismannschaften in insgesamt 231 Gruppen teil. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer hatten die Möglichkeit, die punktspielfreie 
Zeit bis zum Beginn der Saison 2024/2025 zu überbrücken und wert-
volle Spielpraxis zu sammeln. Bereits zum zweiten Mal in Folge konn-
te sich eine Mannschaft des TTC Oberwürzbach für das Bundesfinale 
qualifizieren.
Nachdem die Mannschaft die Vorrundengruppe in ihrer Leistungs-
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 klasse ohne Punktverlust gewonnen hatte, kam es zum entscheiden-
den Relegationsspiel gegen das Team „Nothing Else Schmetters“ aus 
Trier. Am Ende entschied Noah Nothof mit einem dramatischen Fünf-
satzsieg im letzten Spiel die Begegnung mit 4:3 für den TTC Ober-
würzbach und sicherte damit den Einzug ins Bundesfinale.
„Eine tolle Leistung der gesamten Mannschaft“, freut sich Matthias 
Bender. „Schon die Qualifikation im vergangenen Jahr war für alle 
Spieler ein Highlight. Dass wir diesen Erfolg nun wiederholen konn-
ten, ist ein unglaublicher Erfolg für das Team“, das durch Max Abel 
und Hannah Jochem komplettiert wurde. 
Auch Klaus Schwarz, Vorsitzender des TTC Oberwürzbach, freut sich 
über den Erfolg der Mannschaft. „Unser Verein ist sportlich sehr er-
folgreich. Vor allem aber engagieren wir uns seit Jahren aktiv für 
die Dorfgemeinschaft und bringen Generationen zusammen – sei 
es beim Grillfest zum Saisonabschluss, mit unserer Aktion ‚Ein Dorf 
spielt Tischtennis‘ oder mit unseren beiden Ständen beim Dorffest“, 
so Schwarz, der für sein Engagement 2019 mit der Saarländischen Eh-
renamtsnadel ausgezeichnet wurde.
Er lädt alle Interessierten, insbesondere Kinder und Jugendliche, zu 
einem kostenlosen Schnuppertraining ein (außerhalb der Ferienzei-
ten jeweils dienstags und freitags ab 17:00 Uhr in der Oberwürzbach-
halle).

v.l.n.r: Matthias Bender, Noah Nothof, Max Abel. 

HasselH

37. Hasseler Flohmarkt
Der traditionelle Hasseler Flohmarkt geht in die 37. Runde! Freuen 
Sie sich auf eine bunte Mischung aus Trödel, Antiquitäten, Kleidung, 
Spielzeug und vielem mehr. Ein Paradies für Schnäppchenjäger und 
Sammler!
Datum: Samstag, 21. September 2024
Uhrzeit: 8:00 – 18:00 Uhr
Ort: Ortszentrum Hassel
Anmeldung:  Die Anmeldung erfolgt über die Ortsverwaltungsstelle 

Hassel: Telefon: 06984-51041 (nur donnerstags), E-Mail: 
ovsthassel@st-ingbert.de

RentrischR
Neue Warnsirene in Rentrisch 
Modernisierung erfolgreich abgeschlossen
Im St. Ingberter Ortsteil Rentrisch wurde eine neue Warnsirene ins-
talliert. Eine Fachfirma installierte die Sirene auf einem Strommast im 
Rentrischer Tal.
Die St. Ingberter Stadtverwaltung ertüchtigte in den vergangenen 
Jahren systematisch die Sirenen zur Warnung der Bevölkerung im 
Stadtgebiet. Alte Motorsirenen aus den 60-er Jahren wurden durch 
stromnetzunabhängige elektronische Hochleistungssirenen ersetzt. 
Als bundesweit die Sirenen in den 2000-er Jahren zurückgebaut wur-
den, blieb in St. Ingbert das Sirenennetz bestehen. Strategisch wur-
den die alten Sirenen durch moderne Hochleistungssirenen ersetzt. 
Die Hochleistungssirenen ersetzen teilweise bis zu drei alte Sirenen. 
Sind Menschen bei Bränden oder Unfällen in Lebensgefahr, alarmie-
ren die Sirenen zusätzlich zu den Meldeempfängern die freiwilligen 
Feuerwehrleute. 
Ob die Warneinrichtungen funktionieren, wird jeweils am 2. Samstag 
im Monat, um 12 Uhr, getestet. In geraden Monaten erfolgt das Signal 
„Probe“ – einmal Aufheulen. In ungeraden Monaten wird das Warn-
signal „Warnung der Bevölkerung“ – 1 Minute Heulton auf – und ab-
schwellend, abgespielt. Zudem werden am bundesweiten Warntag 
am 12. September 2024 alle Warneinrichtungen bundesweit getes-
tet. Informationen zu den Warnsignalen: https://t1p.de/15680

Biosphären VHSB
VHS-Kurse und Vorträge  
über Gesundheit und Wohlergehen
VHS-Workshop: "Mentale Fitness"
Am Samstag, 28. September 2024, findet von 10 – 14 Uhr der Work-
shop "Mentale Fitness" mit Dozent Wolfgang Fögen statt.
Sichern Sie sich Ihren Platz für den spannenden 4-stündigen Work-
shop zum Thema "Mentale Fitness"! Tauchen Sie ein in die Welt der 
psychischen Gesundheit und entdecken Sie praktische Techniken, um 
Ihre geistige Stärke zu fördern und Ihre mentale Ausdauer zu verbes-
sern. In einer Zeit, die von Stress und Herausforderungen geprägt ist, 
ist es wichtiger denn je, für ein gesundes mentales Wohlbefinden zu 
sorgen. Der Workshop bietet Ihnen wertvolle Einblicke und Tools, um 
Stress abzubauen, Ihre Resilienz zu steigern und Ihre geistige Gesund-
heit zu fördern. Lernen Sie von einem erfahrenen Experten, wie Sie Ihre 
Denkfähigkeiten verbessern, positive Denkmuster kultivieren und Ih-
re mentalen Ressourcen optimal nutzen können. Ob Sie beruflich oder  
persönlich wachsen möchten, dieser Workshop bietet Ihnen die 
Werkzeuge, um Ihre mentale Fitness zu stärken und Ihr volles Poten-
zial auszuschöpfen. Ort: Kulturhaus, Annastraße 30, 66386 St. Ingbert, 
https://vhs-igb.de/3.0321
VHS-Vortrag: "Blutegel und pneumatische Pulsationsmassage – 
die Wunderwaffen für ein schmerzfreies Leben"
Am Donnerstag, 26. September 2024, findet von 18 – 19:30 Uhr der 
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Vortrag "Blutegel und pneumatische Pulsationsmassage – die Wun-
derwaffen für ein schmerzfreies Leben" mit Dozentin Julia Kipper statt. 
Heutzutage leiden fast alle Menschen unter Rückenschmerzen, Arth-
rose, Tinnitus, Kopfschmerzen oder Gicht. In diesem Vortrag erfahren 
Sie alle interessanten und wichtigen Informationen über die beiden 
Therapieverfahren – Blutegelbehandlung und pneumatische Pulsa-
tionsmassage – die ich tagtäglich in meiner Praxis anwende. Vor Ort 
können Sie sich die Blutegel zudem gerne anschauen, sie in ihrer Be-
wegung und ihrer beeindruckenden Farbe beobachten. Durch eine 
Behandlung gibt es meist schon nach ca. 2 Wochen eine spürbare Ver-
besserung. Die pneumatische Pulsationsmassage nach Denvy vereint 
die klassischen Methoden des Schröpfens, der Lymphdrainage und 
der Reflexzonenmassage in einem Vorgang. Sie können sich ein eige-
nes Bild des Pneumatron-Gerätes machen und es selbst austesten.
Ort: Schulungsraum, VHS-Geschäftsstelle, Kaiserstraße 71, 66386  
St. Ingbert, https://vhs-igb.de/3.0118
 

In letzter Minute …!
Neue Seniorenbänke in der Fußgängerzone
Neue Seniorenbänke laden zum Verweilen in der Fußgängerzo-
ne ein
Zwei neue Seniorenbänke haben die Mitarbeiter des städtischen Be-
triebshofes in der St. Ingberter Fußgängerzone installiert. Wie Klaus 
Barth vom Betriebshof erklärt, mussten dafür eigene Fundamente 
erstellt werden: „Die neuen Bänke sind schwer und robust“. Initiiert 
wurden die Seniorenbänke vom Ortsrat St. Ingbert-Mitte und dem 
Seniorenbeirat. Ortsvorsteherin Irene Kaiser: „Bewusst haben wir 
zwei Plätze in der Fußgängerzone gewählt, die jeweils wechselnd im 
Schatten liegen und man das Geschehen dennoch im Blick hat.“ Be-
sonders freuen sich die Mitglieder des Seniorenbeirates. Vorsitzender 
Hans Bur: „Die neuen Bänke werden so gut angenommen, sodass wir 

in Gesprächen für weitere Bänke sind. Wir wünschen uns noch eine 
dritte und vierte Bank“. Bei der Vorstellung der neuen Bänke schaute 
auch Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer vorbei: „Es war uns sehr wich-
tig, dass wir diese gute Anregung der Senioren umgesetzt haben. Wir 
haben viele Sitzmöglichkeiten in der Innenstadt, die aber für die älte-
ren Menschen meist zu tief sind. Gerne unterstütze ich weitere Bän-
ke. Sie sind Treffpunkt und eine gute Möglichkeit um mit Menschen 
ins Gespräch zu kommen.“ Die neuen Bänke stehen gegenüber dem 
Geburtshaus von Albert-Weisgerber und vor der Boutique Bonita. Die 
Höhe der Bänke ist in seniorengerechter Höhe, um ein Setzen und 
Aufstehen ohne Probleme zu ermöglich. Die Finanzierung der Bän-
ke erfolgte durch das Förderprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren (ZIZ) des Bundes“.

Neue Seniorenbänke laden zum Verweilen in der Fußgängerzone ein.
Bild: G. Faragone

Neue Wege …
Verehrte Kunden, liebe Freunde der Trattoria Aquila,
wir möchten Sie darüber informieren, dass sich für uns
und unser Team das erfolgreiche, mehr als 10-jährige 
Kapitel Trattoria und Heimservice Aquila in Ommersheim 
schließt. Sie bzw. Ihr wart der Bestandteil unseres Erfolges
und die Bestätigung unserer Arbeit. Umso mehr freuen 
wir uns, Sie weiterhin als Gast in unseren neuen Räum-
lichkeiten begrüßen zu dürfen.
Wir werden unser Restaurant  
ab 18. SEPTEMBER IN  
BLIESMENGEN-BOLCHEN neu erschaffen.
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